
Platen, August von: Wohl mir, es heilte die liebende Hand mich (1815)

1 Wohl mir, es heilte die liebende Hand mich,

2 Die mit balsamischem Blatte verband mich;

3 Als mich in Flammen umdrohte Verzweiflung,

4 Deckte des Glaubens asbesten Gewand mich;

5 Irrend durchstrich ich das waldige Dickicht,

6 Doch Philomele, die zärtliche, fand mich;

7 Sterbend im Ozean schwamm ich, der Delphin

8 Segelte ruhig ans blumige Land mich;

9 Schlüpfrigen Höhen entglitt ich zum Abgrund,

10 Aber die Rebe des Berges umwand mich.
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